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Blumenballade
Stoßt laut ins Horn,
stoßt laut ins Horn!
Geboren ist Herr Rittersporn.
Er trägt aus blauer Seide
ein Kleid von eitel Freude.
Die Blumen auf den Auen
können sich satt nicht schauen,
die hochgestielten Nelken
sie schauen ihn an und welken.
Er sprach zum Gänseblümlein,
es seufzen selbst die Veilchen,
schaun sie ihn an ein Weilchen.
Er sprach zum Gänseblümlein.
Meine Dame, wollt ihr mich frein?

Karl von Freymann
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R. Berger

Berga/Elster war im Fernsehen! Am 23.06.2019 wurde unsere Stadt im Rahmen der Veranstaltung 
„Immer wieder sonntags“ im ersten deutschen Fernsehen, ARD, vorgestellt. Eine tolle Werbung für 
uns. Allen Beteiligten, insbesondere Ingrid Wiese, Ingo Kolbe, Reinhard Berger und den Tänzerinnen 
vom BCV e.V. mit dem Tanzmariechen ein großes Dankeschön.

Einen schönen und erlebnisreichen Aufenthalt hatte die Abordnung junger Sportler aus unserer 
tschechischen Partnerstadt Myto vom 21. – 23.06.2019 bei uns. Auch hier vielen Dank an den FSV 
Berga/Elster und den Verein für internationale Städtepartnerschaften. Es ist gut, so viele fleißige 
ehrenamtliche Helfer um sich zu wissen.

Zu einer qualitativ hochwertigen und sportlich anspruchsvollen Veranstaltung gestaltete sich das 
„SUMMER HORSE EVENT 2019“ in Wolfersdorf. Bei den erstmals veranstalteten Kreisjugendspie-
len ging der einheimische Nachwuchs vom RFV Gestüt Elstertal e.V. als Sieger hervor. Herzlichen 
Glückwunsch. Auch die Springprüfung der schweren Klasse mit Siegerrunde am 30.06.2019 war 
äußerst spannend für Reiter und Publikum.
Danke an das Gestüt Elstertal mit Romy Pöhler und Steffen Jahn und den vielen Mitgliedern und 
Helfern des Vereins RFV e.V.

Toll war auch die Sommerparty am 13.07.2019 rund um das Klubhaus. Nicht einmal der einsetzende 
Regen konnte die gute Stimmung trüben. 

Bedanken möchte ich mich herzlich bei der Gärtnerei Dietzsch in Obergeißendorf, die die Pflanzen 
für die Blumenkästen am Rathaus unserer Stadt kostenlos zur Verfügung gestellt hat, damit wir die 
schöne Fassade mit dem Blumenschmuck weiter aufwerten konnten.

Auf Grund der anhaltenden Trockenheit steigt leider die Brandgefahr. Ich bitte Sie alle um große 
Sorgfalt und Unterstützung. Beim Brand am 05.07.2019 auf dem Wachtelberg haben neben der Frei-
willigen Feuerwehr auch Tobias Knabe und Andreas Weide durch ihr schnelles und umsichtiges 
Handeln Schlimmeres verhindert. Vielen Dank.

Losgehen wird es auch in den nächsten Wochen mit den Baumaßnahmen im Rahmen der Neuge-
staltung des KZ-Häftlingsfriedhofes „Am Baderberg“. Diese so dringend erforderliche Maßnahme 
wird zu 100 % aus Bundesmitteln finanziert.

Sommerzeit ist Urlaubs- und Ferienzeit. Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Zeit im Kreise Ihrer 
Familien und Freunde, Abwechslung und Freude und vor allem gute Erholung. An alle Reisenden 
– kommen Sie gesund zurück. 
 
Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft.

Ihr Bürgermeister 
Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 3. Sitzung des Stadtrates 
•	 am Dienstag, den 30.07.2019 um 19:00 Uhr 
•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:

Top 1: 	Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur Sitzung 
durch den Bürgermeister

Top 2:	 Auftragsvergaben
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Bekanntmachung zur Feststellung 
des Wahlergebnisses

Bei der Wahl zu den weiteren Mitgliedern des Ortsteilrates 
am 16.06.2019 wurde folgendes Wahlergebnis festgestellt:

Ortsteilrat für Clodra, Zickra, Dittersdorf 

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	 329
b)	 Zahl der Wähler		    82
c)	 Ungültige Stimmen		      3
d)	 Gültige Stimmabgaben		    79

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 

	 Namen der Bewerber	 Stimmen

1	 Kaufmann, Andrea	 75
2	 Tetzlaff, Katrin	 10
3	 Schubert, Manuel	 4
4	 Kubitz, Christian	 2
5	 Funke, Wilmar	 2
6	 Schaller, Thomas	 2
7	 Wolf, Matthias	 1
8	 Kubitz, Michael	 1
9	 Müller, Melanie	 1

Die gewählten weiteren Mitglieder des Ortsteilrates sind:

Andrea Kaufmann, Katrin Tetzlaff, Manuel Schubert und 
Wilmar Funke (Losentscheid). 

Von den gewählten Mitgliedern des Ortsteilrates haben 2 Per-
sonen die Wahl nicht angenommen. Zur Entscheidung über die 
abschließende Besetzung des Ortsteilrates tagt der Wahlaus-
schuss erneut am 13.08.2019.

Ortsteilrat für Obergeißendorf, Untergeißendorf, 
Kleinkundorf, Markersdorf

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	 252
b)	 Zahl der Wähler		    60
c)	 Ungültige Stimmen		      4
d)	 Gültige Stimmabgaben		    56

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 
 
	 Namen der Bewerber	 Stimmen

1	 Lieder, Guido	 51
2	 Popp, Kathleen	 51
3	 Schmächtig, Angelika 	 34
4	 Zipfel, Wolfgang	 30

Die gewählten weiteren Mitglieder des Ortsteilrates sind:

Guido Lieder, Kathleen Popp, Angelika Schmächtig und 
Wolfgang Zipfel.

Ortsteilrat für Tschirma

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	   93
b)	 Zahl der Wähler		    45
c)	 Ungültige Stimmen		      2
d)	 Gültige Stimmabgaben		    43

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 

	 Namen der Bewerber	 Stimmen

1	 Theilig, Sebastian	 55

2	 Drewes, Marielle	 30

3	 Peschel, Isabelle	 23

4	 Bräunlich, Ronny	 17

Die gewählten weiteren Mitglieder des Ortsteilrates sind:

Sebastian Theilig, Marielle Drewes, Isabelle Peschel und Ronny 
Bräunlich.

Ortsteilrat für Wolfersdorf, Wernsdorf, Großdraxdorf, 
Albersdorf

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	 527
b)	 Zahl der Wähler		  149
c)	 Ungültige Stimmen		      4
c)	 Gültige Stimmabgaben		  145

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 
 
	 Namen der Bewerber	 Stimmen

1	 Hammer, Norbert	 111

2	 Schmidt, Nico	 94

3	 Schumann, Marita	 66

4	 Lätsch, Roberto	 58

5	 Naundorf, Silvia	 57

6	 Zuckmantel, Marco	 42

Die gewählten weiteren Mitglieder des Ortsteilrates sind:

Norbert Hammer, Nico Schmidt, Marita Schumann, Roberto 
Lätsch, Silvia Naundorf und Marco Zuckmantel.

Jeder Wahlberechtigte betreffend der Wahl der Ortsteilratsmit-
glieder der Ortsteile mit Ortsteilverfassung 

•	 Clodra, Dittersdorf, Zickra einschließlich Buchwald

•	 Obergeißendorf, Untergeißendorf, Kleinkundorf, 
	 Markersdorf

•	 Tschirma

•	 Wolfersdorf, Wernsdorf, Großdraxdorf, Albersdorf

kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der Fest-
stellung des Wahlergebnisses (Anfechtungsfrist) die Feststel-
lung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung mit 
Begründung bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, Am Markt 
2, 07980 Berga/Elster wegen Verletzung der Wahlvorschriften 
betreffend der vorgenannten Ortsteilratsmitgliederwahlen der 
in der Hauptsatzung der Stadt Berga/Elster in Verbindung mit 
den entsprechenden Wahlvorschriften, dem Thüringer Kom-
munalwahlgesetz oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
(Wahlvorschriften) anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom 
Anfechtenden persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen 
und im Original einzureichen.
Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begrün-
det werden. 
Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetragen wer-
den, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Berga/Elster, 02.07.2019

Matthias Winkler
Wahlleiter

Amtliche Bekanntmachungen
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Beschlussveröffentlichung aus der 
1. Sitzung des Stadtrates 

der 7. Wahlperiode vom 11.06.2019
TOP 5	 Bestätigung des Protokollführers – B-006-SR-2019
	 Durch den Stadtrat der Stadt Berga/Elster wird Herr 

Matthias Winkler als Protokollführer und Frau Heike 
Kratzsch als dessen Stellvertreterin bestätigt. 

	 einstimmig beschlossen

TOP 6	 Protokoll der Sitzung vom 07.05.2019 – B-001-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das Pro-

tokoll der 36. Sitzung der 6. Wahlperiode vom 07.05.2019 
	 mehrheitlich beschlossen

TOP 8	 Besetzung Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss
	 B-002-SR-2019
	 Der Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss der Stadt 

Berga/Elster setzt sich aus folgenden Mitgliedern zu-
sammen:

	 Mitglieder		  Stellvertreter
	 Petra Kießling		  Frank Wöllner
	 Sebastian Neubert		 Frank Heiroth
	 Stephan Trautloff		  Andrea Meinhold
	 Angelika Schmächtig	 Carmen Lorenz	
	 Monique Wicklein		  Günter Geinitz
	 Isabelle Peschel		  Ingo Kolbe

	 einstimmig beschlossen

TOP 9	 Besetzung Stadterneuerungs-, Bau- und 
	 Vergabeausschuss – B-003-SR-2019 
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 

der Stadt Berga/Elster setzt sich aus folgenden Mit-
gliedern zusammen:

	 Mitglieder		  Stellvertreter
	 Eveline Lippold		  Heiko Smektalla
	 Frank Heiroth		  Frank Wöllner
	 Thomas Berlin		  Andrea Meinhold
	 Carmen Lorenz		  Angelika Schmächtig
	 Günter Geinitz		  Monique Wicklein
	 Ingo Kolbe		  Jörg Mlinzk		

einstimmig beschlossen

TOP 10	 Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung – 
	 ALI 0218 Kalkgraben außerorts 
	 B-005-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt, vorbe-

haltlich der Bestätigung der Mehrkosten (aufgrund der 
derzeitigen Baupreisentwicklung) durch den Förder-
mittelgeber, die Beauftragung zur Maßnahme – ALI 
0218 Kalkgraben außerorts, durch die AB Bau- und 
Spezialbau GmbH Zorbau zu einem Angebotspreis von 
555.829,59 EUR.

	 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer − Bürgermeister 

Beschlussveröffentlichung aus der 
36. Sitzung des Stadtrates vom 07.05.2019
TOP 2	 Protokoll der Sitzung vom 02.04.2019 – B-283-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das Proto-

koll der 35. Sitzung der 6. Wahlperiode vom 02.04.2019. 
	 einstimmig beschlossen

TOP 3	 Legitimation Bürgermeister/Beigeordneter 
	 zu Auftragsvergaben − B-282-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster bevollmächtigt 

den Bürgermeister bzw. im Falle der Vertretung den 
Beigeordneten der Stadt Berga/Elster Auftragsverga-
ben vorzunehmen. Diese Ermächtigung gilt für den 
Zeitraum vom 08.05.2019 bis zur 1. regulären Sitzung 
des Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschusses 
oder Stadtrates nach Konstituierung des Stadtrates der 
7. Wahlperiode. Diese Ermächtigung gilt nur für den 
Fall, dass die planmäßige Behandlung in den kommu-
nalen Gremien zu einer erheblichen Verzögerung der 
Maßnahmenrealisierung führt und eine fristgerechte 

	 Umsetzung dadurch gefährdet ist. Der Stadtrat der 
Stadt Berga/Elster ist von der Auftragsvergabe in der 
nächsten Sitzung in Kenntnis zu setzen.

	 einstimmig beschlossen

TOP 5	 Entwurf des Regionalplanes Ostthüringen 
	 B-285-SR-2019 
	 Die Stadtverwaltung Berga/Elster wird beauftragt, 

eine Stellungnahme gegenüber der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Ostthüringen abzugeben. Inhalt-
lich wird die als Anlage beigefügte Stellungnahme 
so bestätigt.

	 einstimmig beschlossen

Beschlussveröffentlichung 
aus der nicht öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates vom 07.05.2019 nach Wegfall 
der Geheimhaltungsgründe

TOP 9.1	 Auftragsvergabe Erstausstattung Wasserwehr – 
Ausrüstungsergänzung 

	 B-286-SR-2019	
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 

Auftragsvergabe an den günstigsten Bieter die Fa. 
Brandschutztechnik Müller, Günthersleben, mit ei-
nem Angebotspreis von 20.892,59 €

	 einstimmig beschlossen

TOP 9.2 	 Auftragsvergabe Erstausstattung Wasserwehr – 
Umbau Rüstwagen RW 1 zu Logistikfahrzeug 

	 Wasserwehr – B-287-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 

Auftragsvergabe an den günstigsten Bieter, die Fa. 
Karosseriebau Peter Hahn, Raitzhain mit einem An-
gebotspreis von 28.679,-€. Die Mehrausgaben werden 
aus dem Haushaltsrest 1300.935005 aus dem Jahr 
2018 gedeckt.

	 mehrheitlich beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer − Bürgermeister 

Bekanntmachung
der öffentlichen Sitzung des 

Wahlausschusses der Stadt Berga/Elster
Der Wahlausschuss der Stadt Berga/Elster für die Wahl der 
Ortsteilräte am 16. Juni 2019 tritt zu folgendem Sitzungstermin 
im Sitzungszimmer des Rathauses, Am Markt 2, 07980 Berga/
Elster, zusammen: 

Termin	 Gegenstand der Sitzung

13.08.19 	 Losentscheid zur Feststellung der Reihenfolge
um 17.00 Uhr	 der nachzurückenden Mitglieder des 
	 Ortsteilrates Clodra, Zickra, Dittersdorf

Die Sitzung ist öffentlich. Der Zutritt zur Sitzung ist für jeder-
mann frei.

Berga/Elster, 15.07.2019

Matthias Winkler – Wahlleiter

– Ende amtlicher Teil –

Informationen aus dem Rathaus

Europawahl und 
Kommunalwahl 2019 – 

Dank an alle
 ehrenamtlichen Helfer

Nach Abschluss der Europawahl und der 
Kommunalwahl möchten wir uns auf diesem 
Wege bei allen Wahlvorständen, den Mitglie-
dern des Wahlausschusses sowie bei allen, 
die zur ordnungsgemäßen Durchführung der 
Wahlen beigetragen haben, bedanken.

Winkler – Wahlleiter
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Der neue Stadtrat von Berga/Elster 
Von links: Sebastian Neubert, Monique Wicklein, Günter Geinitz, 
Isabelle Peschel, Frank Wöllner, Petra Kießling, Carmen Lorenz, 
Angelika Schmächtig, Heiko Smektalla, Eveline Lippold, Andrea 
Meinhold, Heinz-Peter Beyer, Jörg Mlinzk, Stephan Trautloff, 
Ingo Kolbe und Thomas Berlin. Außerdem gehört noch Frank 
Heiroth dazu. 

Foto: Reinhard Berger 
 

Ersatz für Rohrbrücke 
im Elstertal

Neue Trinkwasserleitung verläuft 
unter der Weißen Elster und Bahnstrecke

Berga/Elster – Am 18. Juni verlegte die Thüringer Fernwas-
serversorgung (TFW) rund 50 Meter Rohrsystem für die Trink-
wasserversorgung unter der Weißen Elster hindurch. Die neue 
700 Millimeter starke Fernwasserleitung sichert zukünftig als 
Teilabschnitt die Versorgungsstrecke nach Gera und Altenburg 
sowie bis nach Sachsen hinein.

Acht Stunden wurde das Rohrsystem als sogenannter Düker 
von Kränen auf beiden Seiten des Ufers behutsam in die Wei-
ße Elster und unter der Bahnstrecke hindurch verlegt. In der 
Nacht zuvor erfolgte in Abstimmung mit der Bahn bereits die 
Errichtung der Kräne. 
Die gesamte Baumaßnahme wurde mit dem Bahnverkehr auf 
der Strecke zeitlich abgestimmt. Die zukünftigen Versorgungs-
leitungen liegen jetzt rund 1,5 Meter unter dem Flussbett und 
nicht wie bisher auf einer gut 15 Meter hohen Brücke über dem 
Tal, was für die Planer und ausführenden Gewerke eine Her-
ausforderung war. 
Die TFW geht von einer Fertigstellung der gesamten Baumaß-
nahme im Dezember 2019 aus.

Foto: Thüringer Fernwasserversorgung

Hintergrund der umfangreichen Baumaßnahme ist der Sanie-
rungsbedarf der Rohrbrücke. 
Die 1970 erbaute Rohrbrücke für die Fernwasserleitung von der 
ehemaligen Trinkwasseraufbereitungsanlage Dörtendorf kom-
mend über Gera nach Altenburg ist in die Jahre gekommen und 
eine grundhafte Sanierung stand an. Die Stand- und Verkehrssi-
cherheit der Brücke sind beeinträchtigt, das ergab ein Gutachten 

im Auftrag der TFW. Seitdem erfolgten Sicherungsarbeiten. 
Parallel wurden verschiedene Varianten für die Sanierung der 
Brücke umfangreich geprüft. 
Als beständigste und sicherste Maßnahme auf der Teilstrecke 
ging die Verlegung der Fernleitung im Erdreich hervor. Damit 
verbunden sind die Gewässerkreuzung und der Abriss der alten 
Rohrbrücke. 
Auch in Hochwassersituationen stellt diese Variante die si-
cherste Lösung dar. 
Im Oktober 2018 lag die Genehmigung des Thüringer Landes-
verwaltungsamtes nebst Auflagen aus naturschutzrechtlichen 
Belangen vor. 
Im Anschluss begannen umfangreiche bauvorbereitende Maß-
nahmen der TFW, wie die Errichtung einer Gleisüberfahrt über 
die Bahnstrecke der Deutschen Bahn AG sowie Rodungsarbei-
ten im zukünftigen Baubereich. 
Maßnahmen im Rahmen des Naturschutzes erfolgten in Ab-
stimmung eines Umweltplaners, so wurden beispielsweise die 
Fische abgefischt und umgesetzt, Schutzmaßnahmen im Ufer-
bereich getroffen und Sicherungsmaßnahmen für Kriechtiere 
rund um das Baufeld eingerichtet. 
Hinweise für Wassersportler sind ebenfalls aufgestellt und der 
ortsansässige Kanuverleih wurde auf die Gefahren während der 
Baumaßnahmen hingewiesen. 
Für Radfahrer und Wanderer ist der Radwanderweg in gewohn-
ter Weise nutzbar, der Baustellenbetrieb befindet sich außerhalb 
des Bereichs. 
Die Zufahrt zu der Baustelle erfolgt über die bestehenden Forst-
wege und im Süden über die Ortschaft Clodra.

Zweite Sommerlesung des 
Literaturklubs Gera in Berga/Elster

Am 28. Juni, einem sonnigen Sommertag, waren wir zu Gast 
im idyllisch gelegenen Berga. 
Die Stadtbibliothek Berga hatte uns eingeladen und es war 
schon im Voraus dafür gesorgt worden, dass die Gäste an die-
sem heißen Sommertag auch einen kühlen Schluck im schatti-
gen Kolonnadenbereich trinken und sich während der Lesung 
wohlfühlen konnten. 
Anette Kaiser, ebenfalls Mitglied des Literaturklubs, hatte alles 
getan, um die Veranstaltung würdig vorzubereiten. 
Wie im Vorjahr waren die Solisten der Musikschule Bernhard 
Stavenhagen Greiz eine Bereicherung der Veranstaltung. Es 
war etwas ganz Besonderes, was die Gitarrenspielerin Frau 
Stamnitz und ihr Sohn auf der Zither dem Publikum boten. 
Beide überraschten mit dem eigenartigen, wunderbaren Klang 
ihres Spieles.
Durchs Programm führte die Schauspielerin Otti Planerer. Sie 
verwies auf Luther, der dem Volke auf’s Maul geschaut hatte. 
„Aufs Maul geschaut“ lädt auch dazu ein, Wörter zu fühlen, zu 
hören, zu lesen und zu erleben. 
Das ist auch das Anliegen der Mitglieder des Geraer Literatur-
clubs. Sie möchten ihre selbst verfassten Texte so gestalten, 
dass die Sprache wirkungsvoll und bildreich zu Gehör gebracht 
wird. 
Die Texte sind je nach Alter und Lebenserfahrung der acht 
Frauen sehr unterschiedlich. In den Gedichten und Prosatexten 
ist vom Alleinsein die Rede, vom Bemühen, sich an die Sprache 
der Mitmenschen anzupassen, vom Gerschen Durst, von Erich, 
der ins Heu geht, vom fehlenden Wirtschaftsgeld, aber auch von 
echter Freundschaft. 
An den mundartlichen, sehr humorvollen Texten von Margarete 
Förster und von Anette Kaiser konnten sich die Gäste besonders 
erfreuen. 
Für die Hobbyautoren ist das erste Gebot, verstanden zu wer-
den, Anklang zu finden, für die Zuhörer zu schreiben, die an den 
Lesungen Freude finden und sich entspannen können.

Insgesamt war die Sommerlesung in Berga an der Elster ein 
Erfolg und es wäre wünschenswert, wenn die Lesung des Li-
teraturclubs Gera zu einer schönen Tradition werden könnte.

Erika Seidenbecher
Leiterin des Literaturclubs des Bibliotheksfördervereins 
„Buch und Leser“ Gera

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek
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„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2019/20 findet 
14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus Berga/Elster zu den folgenden 
Terminen/Themen statt. 
	
29.07.2019 	 Wasserrettung
12.08.2019 	 OTS Wasserentnahmestellen

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann – Wehrführer der Feuerwehr

Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den letzten vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Herrn	 Roland Teller	 zum 85. 
Frau	 Hannelore Milbrandt	 zum 85. 
Frau	 Lucie Weichert	 zum 85. 
Herrn 	 Bernd Grimm	 zum 80.
Frau 	 Edeltraud Gas	 zum 80.
Herrn	 Peter Gruner	 zum 80. 
Frau 	 Helma Wagner	 zum 80. 
Frau	 Erika Kleinwächter	 zum 80. 
Frau 	 Barbara Vetterlein	 zum 75. 
Frau	 Gisela Rehnig	 zum 75.
Herrn 	 Bernhard Ludwig	 zum 75. 

Frau	 Barbara Nikolaus	 zum 75. 
Herrn 	 Eberhard Liehr 	 zum 75. 
Herrn	 Dietrich Kaufmann	 zum 75. 
Herrn	 Joachim Köhler	 zum 75.
Herrn 	 Christoph Krauthahn	 zum 70.
Herrn 	 Dieter Kretschmer	 zum 70. 
Herrn 	 Roland Dressel	 zum 70.	  
Herrn	 Gerd Orlamünder	 zum 70. 

			 

Liebe Menschen in und 
um Berga,

Sommerzeit, Urlaubszeit, 
Erholungszeit!
Ich wünsche Ihnen, dass 
Sie diese Tage blauen Him-
mel finden, der Ihnen Weite schenken möge: 
Weite zur Erholung; Weite, die alle Sorgen und Herausforderun-
gen kleiner werden lässt; Weite, die Mut macht zum Aufbruch 
in das, was auch immer kommen mag.

Bleiben Sie behütet! 

Herzliche Grüße, Ihre Anne Puhr

Monatsspruch Juli
Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, 
langsam zum Reden, langsam zum Zorn.        Jakobusbrief 1,19

Gottesdienste im Juli
21. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis 
	 Regionale Pilgerradtour mit Pastorin Riedel
  9.30 Uhr 	 Kirche Kühdorf − von dort nach Hainsberg − über 
	 Langenwetzendorf − Zoghaus − Erbengrün − 
	 Wellsdorf (Mittagspause) − Naitschau − 
	 Abschlusssegen in Langenwetzendorf 

28. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
  8:30 Uhr 	 Gottesdienst in Wernsdorf mit Pastorin Puhr
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga mit Pastorin Puhr

Monatsspruch August
Geht und verkündet: 
Das Himmelreich ist nahe. 		  Matthäus 10,7

Gottesdienste im August
04. August – 7.Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf mit Pastorin Puhr

11. August – 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Bergaer St. Erhard Kirche 
	 mit Pastorin Puhr 
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Großkundorf mit Pastorin Puhr

Geburtstage & Jubiläen

Zur 

Diamantenen 
Hochzeit	 			 

gratulieren wir 
nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Renate und Herbert Wachtel. 

Zur Goldenen Hochzeit	
gratulieren wir nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Renate und Gerhard Schnatow sowie 
den Eheleuten Christine und Joachim Gabriel.	

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Die Freiwillige Feuerwehr Berga/Elster trauert um das 
Mitglied in der Alters- und Ehrenabteilung

Herrn

Günter Trampel
Unser Kamerad ist am 10.07.2019 im Alter von 70 Jahren 
verstorben.
Wir nehmen Abschied und bewahren ihm ein ehrendes 
Andenken. Seiner Familie und den Angehörigen gilt unser 
tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme.

Die Stadtverwaltung 	 Die Kameradinnen
Berga/Elster	 und Kameraden
	 der FF Berga/Elster

Die Freiwillige Feuerwehr Berga/Elster trauert um das 
Mitglied in der Alters- und Ehrenabteilung

Herrn

Rolf Roth
Unser Kamerad ist am 22.06.2019 im Alter von 94 Jahren 
verstorben.
Wir nehmen Abschied und bewahren ihm ein ehrendes 
Andenken. Seiner Familie und den Angehörigen gilt unser 
tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme.

Die Stadtverwaltung 	 Die Kameradinnen
Berga/Elster	 und Kameraden
	 der FF Berga/Elster

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert
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18. August – 9. Sonntag nach Trinitatis 
14:00 Uhr 	 Zentralgottesdienst in Wernsdorf mit Pastorin Puhr 
	 und kleinem Kirchenfest

25. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Schulbeginn in der Bergaer 
	 St. Erhard Kirche mit Pastorin Stutter
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Hoffnungskirche Clodra 
	 mit Pastorin Puhr mit anschließendem Kirchenfest

Veranstaltungen
Kinder und Jugend
Die Christenlehre findet ab 21. August, regelmäßig jeden Mitt-
woch, im Pfarrhaus Berga statt.
Die erste Vorkonfirmandenstunde der 7. Klasse findet erst im 
September statt. Für Rückfragen melden Sie sich gern im Pfarr-
amt.
Die erste Konfirmandenstunde der 8. Klasse findet am Freitag, 
dem 30.August, von 17.30 – 18.30 Uhr statt.
Auch Kinder und Jugendliche, die bisher noch nicht an einem 
dieser Angebote teilgenommen haben, sind herzlich eingeladen 
dazuzukommen!

Erwachsene
Der Gemeindenachmittag findet am 13. August um 14:00 Uhr 
im Pfarrhaus Berga statt. 
Im Juli und August pausiert das monatliche Frauenfrühstück.

Verschiedenes
Beginn Schwamm- und Tragwerksanierung am Kirchturm 
Großkundorf
Dank den vielen Förderern (Städtebaufond, Evangelische Kirche 
Mitteldeutschlands, Kirchenkreis, Spenden), kann die Kirchge-
meinde Großkundorf nun mit der Schwamm- und Tragwerksa-
nierung am Kirchturm beginnen. Darüber sind wir sehr dank-
bar! 
Aufgrund der Bauarbeiten wird es aber zu Einschränkungen 
der Friedhofsbenutzung kommen: Während der Bauarbeiten ist 
aus Sicherheitsgründen das Betreten des Friedhofs untersagt. 
Bitte nutzen Sie daher die frühen Morgen- und die späten Abend-
stunden zur Grabpflege, damit niemand zu Schaden kommt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Wir hoffen, dass wir schon bald einen sanierten Kirchturm in 
Großkundorf bestaunen können und freuen uns darauf ...

Herzlichen Dank für Ihre Spenden und Gemeindebeiträge
An dieser Stelle möchten wir allen Gemeindegliedern und För-
derern unserer Arbeit herzlich danken! Die alten Gebäude brau-
chen viele Maßnahmen, damit sie erhalten bleiben. Mit Ihrer 
Unterstützung können wir als Kirchgemeinden unsere Kirchen 
und das Gemeindeleben erhalten! Herzlichen Dank für Ihre 
Bereitschaft zur Unterstützung!

Die Sprechzeiten von Pastorin Puhr 
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Do 14:00 – 16:00 Uhr und nach telefonischer Absprache
Tel.: 036623/25532 oder 0177/3857963, Fax 036623/23864
E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de

Alle Anliegen, den Friedhof betreffend, bearbeitet weiterhin 
Frau Seckel. 
Sprechzeit: 	 Di 	   8:00 – 12:00 Uhr
		  Do 	 14:00 – 16:00 Uhr 
		  Fr 	   9:00 – 11:00 Uhr

Tel.: 036623/25532 oder 01577/7825922, Fax 036623/23864
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga

August 2019
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Sonntag, 04.08.	
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Christoph Eckhardt)
						    
Sonntag, 11.08.	
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Berga
	 (Pastor Hendrik Walz)
						    
Sonntag, 18.08. 	  
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf		
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 25.08. 	
10.00 Uhr	 Bezirks-Gottesdienst und Kinderbetreuung 
	 in Triebes
	 (Pastor i.R. Christoph Martin)

Sonntag, 01.09.	
09.00 Uhr	 Gottesdienst und Kinderbetreuung 
	 in Langenwetzendorf
	 (Annett Schleif)
oder	
11.00 Uhr	 Oekumenischer Gottesdienst 
	 in der Stadtkirche“St.Marien“ Greiz 
	 anlässlich des oekumenischen Straßenfestes

Regelmäßige Veranstaltungen 

Kindergottesdienst	 Für Kinder unter 12 Jahren gestalten 
	 wir parallel zum Gottesdienst 
	 Kindergottesdienst bei Bedarf.

Posaunenchor	 freitags, 18.15 Uhr, Ort nach Absprache
Gemischter Chor	 freitags, 19.30 Uhr, Ort nach Absprache

Frauen im Gespräch	 im August Sommerpause

Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, 
             Am Mühlberg 18, Tel.: 036623/20724
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de

Juli 2019
30.07.2019 	 3. Sitzung des Stadtrates

August 2019
07.08.2019	 Blutspende im Rathaus

17.08.2019 	 Schuleinführung in der Grundschule

24.08.2019 	 Sommerfasching des BCV
 

„Kultur vom Sofa“ − 2 mal im August −
Erika Schmidt lädt ein, auf Ihr rotes Sofa, 
im Innenhof vorm HofCafe, ab 20.00 Uhr.

 
Am 09.08.19 erwartet die Gäste des Kulturhofes in Zickra ein 
Doppelkonzert der Extraklasse: „Oli Munz & Band“ im musika-
lischen Verbund mit den „Murmelmädchen“ und nicht nur das. 
Oliver Munzert (Oli Munz) ist 
ein Bassist/Gitarrist und Song-
writer aus Zwickau.
Bereits 2014 wollte Oli eine 
Spenden-Platte produzieren, 
leider fehlten damals die Mit-
tel und Möglichkeiten. 2016 
gründete er mit seinem Freund 
Christian Thieme das Music-
Studio26 und die Band „Or-
der26“. In diesem Jahr lernte 
er auch die Band „Lohberg“ 
kennen und produzierte 2017 
ihr erstes Album „Eisland“. 
Thomas Göckeritz, Bandleader von Lohberg, holte nach der 
Produktion Oli als Gitarrist an Bord. Bis heute verbindet die 
beiden ein freundschaftliches Band. 2018 konnte nun das eigene 
Projekt „Oli Munz“ aufleben und die Idee der Spenden-Platte 
zu Gunsten der Kinderkrebshilfe Realität werden, mit der Oli 
Munz seit Januar 2019 auf Promotion-Tour ist.
Das Projekt zeichnet sich durch Vielseitigkeit und Spielfreu-
de aus. „Oli Munz“ legt sich heute und in Zukunft nicht auf 
einen bestimmten musikalischen Stil fest und verarbeitet Ge-
schichten, Gefühle und Begegnungen des täglichen Lebens in 
seinen Liedern. Die Band um Oli ist hervorragend besetzt: Am 
Schlagzeug trommelt Max Schuster (Lohberg, Road Zombie) 
und bringt mit Bassistin Tina Lundershausen (Rockband DGX) 

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
und Ortsteile
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einen besonderen Groove in die Musik. Als Sub am Schlagzeug 
ist Udo Jehring (Albatros, Just Catfish) und Stephan Salewski 
(Die Zöllner, 108 Fahrenheit, Seraleez, Miss Platnum) sowie Mi-
chael Nötzold (Order26) zum Einsatz bereit. Zur Unterstützung 
an Gesang und Gitarre ist Thomas Göckeritz (Lohberg) dabei. 
Um alles Technische kümmert sich Christian Thieme (Kopfüber, 
Order26, Studio26).
 
Anja Roocke und Nicole Hartig sind die „Murmelmädchen“ 
− zwei Freundinnen, die sich seit vielen Jahren kennen und 
die sich 2013 ganz spontan entschieden, Musik zusammen zu 
machen. Der Musikvirus hatte sie befallen. Es macht Spaß und 
es kommen immer mehr tolle Songs hinzu.

Da gibt es Leute, die die sogenannten „Bunten Murmeln“ im 
Kopf haben − verrückte Ideen und bunte Geschichten, die das 
Leben so interessant machen. Ein guter Freund − Driftwood 
Holly aus Kanada − schrieb einmal ein Lied über die Murmel-
mädchen − gute Hexen, die auftauchen und Murmeln verschen-
ken als Glücksbringer. Kleine bunte Murmeln, die einen wieder 
an die Kindheit erinnern − an die Faszination, die eine bunte 
Murmel ausstrahlt, wenn man mit ihr spielt. All das inspirierte 
sie die Murmelmädchen zu werden und sie haben eine Menge 
toller Ideen in petto, was einen Konzertabend zu einem beson-
deren Erlebnis machen wird. Man darf gespannt sein.
 
Es ist sicher ein tolles Lebensgefühl auch für die Gäste, den 
Genuss der Musik gleichzeitig mit dem Bewusstsein verbinden 
zu können, krebskranken Kindern damit Hoffnung zu schenken.
 

Fr. 23.08. 20.00 Uhr
Frank Wesemann & Band

 
Frank Wesemann − Singer/Songwriter 

und Musikproduzent
 
Wer behaupten kann, das Leben sei immer einfach, der gehört 
sicherlich einer Minderheit an. 
Das Leben geht nicht 
immer geradeaus und 
unterschiedliche Schick-
salsschläge gehören für 
viele beinahe schon zum 
Alltag dazu.
Sie prägen die Menschen. 
Besonders Niederlagen 
und Verluste lassen Men-
schen stärker werden und 
reifen. Andere wiederum  
zerbrechen daran. Das Leben ist für sehr viele Menschen eben 
nicht immer so leicht und genau – das sind unter anderem The-
men, die Frank mit seinen Liedern zum Ausdruck bringt.
Seine Texte handeln von Aufbruch, Mut, Liebe, Hoffnung, Trost 
und davon, nach vorne zu blicken und sich nicht unterkriegen 
zu lassen.
„Irgendwann geht es wieder weiter“ ...
Oft sind es konkrete Situationen, die er beschreibt und er ver-
steht es, mit seiner Art sich auszudrücken, aus Worten Bilder 
werden zu lassen. Bilder, die durch seine Musik transportiert 
werden. Diese Songs sind in der Lage, tief zu berühren. Sie 
können „den Empfänger“ fesseln − nicht nur − aber besonders 
dann, wenn sie gerade eine konkrete Lebenslage oder Erfahrung 
des Zuhörers widerspiegeln.
Frank weiß genau, wovon er singt, denn er muss seine Geschich-
ten nicht erfinden. Er hat fast alle mehr oder weniger selbst 

erlebt oder zumindest hautnah miterlebt. Selbst wenn gelegent-
lich etwas im Rahmen der künstlerischen Freiheit hinzu konst-
ruiert ist, so nimmt man ihm dennoch jedes Wort ab. Denn auch 
sein Leben war nicht immer heiterer Sonnenschein. Oft genug 
war das Klima hart und rau. So rau wie seine Stimme, welche 
die Inhalte seiner Songs in einfühlsamer und ausdrucksstarker 
Weise unterstreichen. Nein, das Leben ist nicht immer einfach.
Vielseitig ist auch sein Musikgeschmack und demzufolge auch 
der Einfluss auf seine eigene musikalische Kreativität, woraus 
sich ein eigener Sound entwickelt hat; ein bisschen „typisch“ 
deutsch, dynamisch, rockig, melancholisch, melodisch ...
Es gibt keine wirklich passende Schublade dafür, in die man 
seinen Musik-Stil stecken könnte und Frank möchte seine Musik 
auch nicht in irgendeiner Schublade wiederfinden − es sei denn, 
man schaffe diese ganz neu. Zeitgeist und Zeitlosigkeit treffen 
auf eine ganz bestimmte Zielgruppe, nämlich nahezu „ALLE“!
Es funktioniert erstaunlicherweise generationsübergreifend, 
denn seine Songs sind irgendwie für alle gemacht und dennoch 
nicht für jeden.
 
 

Erlebnisse aus der Kita „Pusteblume“
Am 19. Juni 2019 fand das 17. Kindergartensportfest in Klein-
falke statt.
Unsere Schulanfänger nahmen daran teil und belegten den 3. 
Platz.
Da waren wir alle happy. Viele Staffeldisziplinen fanden statt 
und mit der Kita aus Endschütz bildeten wir eine Mannschaft. 

Da war der Ehrgeiz groß und 
jeder gab sein Bestes. Greta 
belegte von den schnellsten 
Mädchen den 4. Platz.
Sehr gut organisiert war die-
ser Tag wieder von Petra Land-
mann vom Sportverein FSV 
Falka.
Wir sagen „Danke“ für die tol-
len Preise und Geschenke für 
die Einrichtung.

Großes Interesse gilt der ge-
sunden Ernährung. Auch wir 
beschäftigten uns damit, was 
zum gesunden Essen gehört 
und wie man auch zu Hause 
oder in der Kita was zuberei-
ten kann. Kinder sind da sehr 
wachsam und super dabei. Uns 

interessierte, welche gesunden 
Lebensmittel zum Essen man 
selbst zubereiten kann. 
Brot backen fanden Kinder der 
großen Gruppe super und wa-
ren schnell dabei bei der tollen 
Einladung vom Mama Susann 
Zetzsche.

Aus Kindergarten und Schule

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf
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Bei ihr zu Hause wollten wir 
mit ihr Brot backen. Eine tolle 
Küchenmaschine begeisterte 
die Kinder sehr und sie staun-
ten, was diese alles kann. Eif-
rig waren Kinder bei der Vorbe-
reitung dabei und jeder musste 
eine Aufgabe lösen.

Als das Brot soweit fertig war, 
um es in den Herd zu schie-
ben, wurde natürlich genascht. 
Mama Zetzsche brachte uns 
am Nachmittag das fertige Brot 
und am anderen Tag wurde es 
mit dem zubereiteten Dip ge-
kostet.
 
 

Ein herzliches Dankeschön 
an die Gärtnerei Dietzsch 
in Obergeißendorf, die den 
Schulgärtnern der Grund-
schule zahlreiche Blu-
menpflanzen übergeben 
hat. Mit Freude und Eifer 
haben die Grundschüler 
diese in originelle Pflanz-

gefäße, wie eine Schubkarre, eine Gießkanne u.a. gepflanzt. Nun 
entfalten diese durch beste Pflege ihre Schönheit.

Die Klasse 1b auf Schusters Rappen unterwegs
Bei bestem Wanderwetter machten sich die Mädchen und Jun-
gen der Klasse 1b auf den Weg. Beim „Reiter ohne Kopf“ in 
Albersdorf wurde gemütlich gefrühstückt. 
Nun ging es weiter in Richtung Wernsdorf und Wolfersdorf. 
Zahlreiche Kinder, die dort ihr Zuhause haben, besuchten wir. 
Wir wurden mit Leckereien, Schatzsuchen, Rätselspaß, Pool-
planschen, Eisschlecken überrascht. 
Im Wolfersdorfer Kindergarten gab es dann ein leckeres Mit-
tagessen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses 
Wandertages beitrugen.

Die Klasse 1b, Fr. Muster, Fr. Pöhler 

Zum Abschluss des Schuljahres versammelten sich alle Grund-
schüler mit ihren Lehrern und Erziehern im „Grünen Klassen-
zimmer“. 
Frau Gabriel ließ das Schuljahr mit all den Aktivitäten noch 
einmal Revue passieren. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
konnten für fleißiges Lernen und engagiertes Verhalten geehrt 
werden. 

Für die Viertklässler gab es zum Abschied gute Wünsche sowie 
einen Blumengruß der Mädchen und Jungen der ersten Klassen 
mit auf den Weg. 
All denen, die das Leben und Lernen an unserer Grundschule 
bereichern gilt ein herzliches Dankeschön. 

GS-Team 

Information zum neuen Schuljahr
Montag, 19.08.2019, 11:15 Uhr Unterrichtsschluss für die Klas-
sen 1 – 4. 
Im Schulbusverkehr gibt es keine Veränderung. 

Schon wieder ist ein Schuljahr rum!
Wie jedes Jahr lud der Hort der GS Berga zum Familiennachmit-
tag ein. Am 07.06.2019 waren alle Eltern, Geschwister, Groß-
eltern, Tanten und Onkels herzlich willkommen, um mit uns 
einen fröhlichen Nachmittag zu verbringen. Allem voran ging 
ein buntes Programm, welches die Kinder der verschiedenen 
Klassenstufen gemeinsam gestalteten. Bereits Tage und Wo-
chen im Voraus wurde dafür eifrig geprobt. Die Theatergruppe 
führte gleich 2 Stücke auf. Bei „Der Hase und der Igel“ und 
„Glück und sonst noch was“ zeigten die Kinder wieder einmal 
ihr schauspielerisches Können und begeisterten die Zuschauer. 

Ihr musikalisches Talent präsentierten Luca Rossbach und Lea 
Schlutter am Akkordeon sowie Emma Handschug am Klavier. 
Unsere Erstklässler ließen die Hüften zum Lied „Komm lass 
uns tanzen – A, E, I, O, U“ kreisen und brachten die Bühne 
zum Beben. Zu guter Letzt bedankten sich die Viertklässler 
mit einem einstudierten Tanz und dem Peter Maffay Song „Ich 
wollte nie Erwachsen sein“ bei ihrer Erzieherin Frau Schulz. 
Diese verabschiedete die Hortkinder der Klasse 4 persönlich 
und überreichte ihnen zum Abschied ein Fotoalbum, eine Rose 
und viele herzliche Wünsche für ihren weiteren Lebensweg. 
Anschließend lockte uns das schöne Wetter auf den Schulhof 
hinaus. Dort konnte bei strahlendem Sonnenschein, Kaffee und 
Kuchen, lustigen Eltern-Kind-Spielen auf dem Spielplatz, Glit-
zertattoos von Frau Kolbe und dem ein oder anderen netten 
Gespräch der Nachmittag ausklingen. Wir bedanken uns bei 
all den fleißigen Muttis und Omas der Erstklässler, welche für 
unser Fest einen Kuchen gebacken haben und freuen uns schon 
jetzt auf den nächsten Familiennachmittag.

Im Namen aller Horterzieherinnen, Jessica Ermler 

Raumfahrtshow mit Astroalex

Am Freitag, dem 07.06.2019, 
fuhr die Klasse 7b der Regel-
schule Berga nach Erfurt zur 
DLR-Raumfahrtshow.
Wir fuhren mit dem Zug und 
der Straßenbahn bis direkt ans 
Steigerwaldstadion, 
Dort startete die Show am Vor-
mittag, um den 50. Jahrestag 
der ersten Mondlandung zu 
feiern. Drei Moderatoren be-
gleiteten uns durch die Ver-
anstaltung und zeigten span-
nende Experimente, Filme und 
Fotos zum Thema Raumfahrt 
und Mond. 

Regelschule Berga

Grundschule Berga
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Zu Gast war auch der As-
tronaut Ulf Merbold, der 
über seine Erlebnisse im 
Weltraum berichtete. An-
schließend betrat Alexan-
der Geerst die Bühne und 
begeisterte 15.000 Schüler 
aus Thüringen und anderen 
Bundesländern mit seinen 
Erlebnissen aus dem All 
und von der ISS. Außerdem machte er dabei auf den Umwelt-
schutz und den Schutz der Erde aufmerksam, was ihm sehr am 
Herzen liegt.

Joshua und Adrian Klasse 7b

Das Schuljahr geht zu Ende – 
Highlights bis zum letzten Schultag

Sind wir doch mal ehrlich ... wenn das Ende des Schuljahres 
naht und die Ferien in greifbarer Nähe sind, glaubt doch jeder, 
dass in der Schule „eh nichts mehr passiert“. Allen landläufigen 
Meinungen zum Trotz haben unsere Schüler in den letzten zwei 
Wochen aber noch einmal richtig „aufgedreht“. Die Schüler der 
8. Klassen konnten sich im Schülerbetriebspraktikum in verschie-
denen Bereichen erproben und unsere Prüflinge der Klassen 9 
und 10 mussten sich in der heißesten Juniwoche den Fragen und 
Aufgaben der Prüfungskommission stellen. Den meisten ist ein 
tolles Resultat geglückt, einige konnten sogar ihre Jahresnote 
verbessern. Somit wurde auch der Abschluss mit der feierlichen 
Zeugnisübergabe am 28.06.2019 gebührend gewürdigt und ge-
feiert, denn 32 Schüler waren am Reiseziel angekommen, die 
vor 6 Jahren erworbene Fahrkarte sozusagen abgelaufen. Die 
beiden Jahrgangsbesten, Maja Kieshauer und Hannah Gräf, 
wurden für ihre sehr guten Leistungen mit einer Sachprämie 
geehrt. Wie es seit drei Jahren nun schon Tradition ist, war auch 
der Bürgermeister der Stadt Berga, Herr Beyer, anwesend und 
zeichnete im Namen der Stadt drei Schüler für ihr besonderes 
soziales Engagement bzw. besondere soziale Kompetenzen im 
Klassenverband aus. Das 90 minütige Programm zur feierlichen 
Zeugnisausgabe war gespickt mit vielen Highlights. Die Band 
InSchwarz eröffnete und beendete mit zwei eigenen Titeln den 
Abend und unterstützte als Background ebenso die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 8 beim Singen. Pauline Kieshauer über-
zeugte wieder mit einem Poetry Slam und auch Dr. Schmidt ließ 
es sich nicht nehmen, sang und spielte auf dem Klavier. Die Klas-
senlehrerinnen ließen in ihren Abschiedsreden noch so manche 
Episode der letzten Jahre Revue passieren und Maja Kieshauer 
hatte bei ihren Worten als scheidende Schülersprecherin der 
Schule merklich mit den Tränen zu kämpfen. 
Wir freuen uns, dass für alle ein neuer Wegabschnitt, das Um-
steigen in einen anderen Zug, beginnen kann. 

In der letzten Schulwoche nahmen wir dann noch einmal richtig 
Fahrt auf. Angefangen mit dem obligatorischen Haustierprojekt 
in den Klassen 5, Betriebsbesuchen der Klassen 9, organisiert 
durch das Landratsamt Greiz im Rahmen Schule-Wirtschaft so-
wie diversen Klassenprojekten im Grünen Klassenzimmer in 
Ronneburg sowie in der Schule, steuerten wir am Mittwoch, 
dem 03.07.2019, den letzten Höhepunkt des Schuljahres an. Ein 
UNICEF-Lauf mit anschließendem Sportfest, organisiert und 
geleitet von unserem Referendar Herrn Häntsch, startete. Die 
Planung begann bereits einige Monate vorher, denn Laufteams 
unter den Schülern mussten gebildet und Sponsoren für die 
Teams geworben werden. Dass am Ende eine Summe von ca. 
4.750 Euro erlaufen wurde, ist grandios. Die Hälfte des Betrages 
geht an UNICEF, der Rest verbleibt an der Schule, wobei die 
Schulkonferenz bereits beschlossen hat, eine Spende für den Wie-
deraufbau des Wünschendorfer Märchenwaldes einzuplanen. 
An dieser Stelle ein großer Dank an alle Unterstützer: Familien, 
Privatpersonen, Unternehmen und Gewerbetreibende in Berga 
und Umgebung. Nur durch Sie konnte diese Summe zustande 
kommen, wurde ein Lauf überhaupt erst möglich.
Nun können wir alle etwas durchatmen und innehalten, bevor 
am 19.08.2019 ein neues Schuljahr mit neuen Schülern und neuen 
Highlights beginnt. 
Allen eine wunderschöne Ferien- und Urlaubszeit mit unver-
gesslichen Erlebnissen, mit viel Zeit für Unternehmungen in der 
Familie, egal ob von zu Hause aus oder weit weg in der Ferne. 
Ich bedanke mich bei allen Unterstützern der Regelschule für das 
Engagement und die kleinen, manchmal unscheinbaren Hilfen, 
„die aber das Rad somit immer am Laufen halten“. Vielen Dank.

Heike Zöller – Schulleiterin

Weitere Infos und Bilder der Schulereignisse finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.schule-berga.de u.a. im Fotoarchiv

Skatsport in Berga/Elster
Am Freitag, dem 5. Juli 2019, fand in der Gast-
lichkeit des Landhotels zum Fuchsbach in Wol-
fersdorf das 7. Monatsturnier um die Bergaer 
Skatmeisterschaft statt.
Gewinner dieses Skatturniers ist Bernd Grimm 
aus Obergeißendorf mit 2.230 Punkten. 
Den 2. Platz belegte Stefan Astermann aus Teichwolframsdorf mit 
2.063 Punkten. Dritter wurde Frank Oehle aus Teichwolframsdorf 
mit 2.037 Punkten. 
Die Gesamtwertung errechnet sich mit einem Streichwert. 
Hier führt Bernd Grimm mit 13.553 Punkten. 
Den 2. Platz belegt Frank Oehler mit 12.691 Punkten. Dritter ist 
Wolfgang Näser aus Zwickau mit 12.545 Punkten.
Das 8. Monatsturnier um die Bergaer Skatmeisterschaft findet 
nach der Sommerpause am Freitag, dem 4. Oktober, ab 18:00 Uhr 
im Landhotel zum Fuchsbach in Wolfersdorf statt. 
Dazu werden alle Skatfreundinnen und Skatfreunde recht herz-
lich eingeladen.

Für die Organisatoren 
Bernd Grimm

AWO-Öffnungszeiten 
der Begegnungsstätte 
Am Markt 1
Montag: 			   14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:			   geschlossen
Mittwoch: 			  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag und Freitag:	geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AWO-Vorstand Ortsverein Berga

Vereine und Verbände
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www.fsvberga.com

Am 13.07.2019 wurde ein Freundschaftsspiel zwischen dem 
1.FC Weida und des FSV Berga ausgetragen.
Die Einnahmen aus diesem Spiel kommen seiner Familie zu 
Gute.

Fussballturnier 22.06.2019 
Am 22.06.19 fand in 
Weida ein Fussball-
turnier in der kleins-
ten Altersklasse der 
Kindergartenkinder 
statt. Aus Berga 
konnten wir 2 Mann-
schaften schicken, 
insgesamt kamen 10 
Mannschaften zum 
Turnier.In 2 Staffeln 
wurde um den Einzug 
ins Finale gespielt und 
unsere 1. Mannschaft wurde Staffelsieger und zog somit ins 
Finale ein. Im Finale gewann unsere Mannschaft gegen die 
Kindergartenkinder des KG Freundschaft aus Weida mit 2:0.
Vielen Dank nochmals an unsere Trainer des Nachwuchses, 
Herrn Günther Schmidt und Herrn Gerd Grötzsch.

Städtepartnerschaft 
Nachdem unsere Fussballjungs der E-Junioren letztes Jahr 
in Tschechien waren, kam dieses Jahr am 21.06.2019 der 
Rückbesuch aus unserer Partnerstadt Myto. Nachdem Frau 
Kießling alles organisiert hatte kamen 14 Kinder mit 8 Be-
treuern am Freitagnachmittag an. Nachdem alle sich bekannt 
gemacht hatten, luden wir die tschechischen Freunde zum 
Schnuppertraining beim Bogenschießen ein. Dabei konnten 
wir manche verborgenen Talente entdecken. 

Sportliche Begegnung auf hohem Niveau und 
mit Freunden aus Bergas Partnerstadt Myto/Cz.
Am 22. Juni 2019 fand in Berga ein Nachwuchs-Fußballturnier 
im Rahmen des Stadtsportfestes des FSV Berga mit Gästen 
aus Tschechien statt. 
Schon am Freitag, dem 21.06.2019, trafen die Gäste aus unse-
rer tschechischen Partnerstadt ein und wir hießen sie herzlich 
willkommen. Nachdem die Quartiere bezogen waren, de-
monstrierten die Sportler unserer Sektion Bogenschießen ihr
Können und eröffneten somit die sportlichen Wettkämpfe 
unseres Stadtsportfestes.
Am Samstag trafen sich 7 Nachwuchsmannschaften, um ihr 
Fußballturnier auszutragen.Hoch motiviert waren alle jungen 
Sportler vom TSV 1872 Langenwetzendorf, vom Lusaner SC 
(Gera), vom FS Motor Zeulenroda, vom FC Thüringen Weida, 
vom FSV I und II Berga und − darauf sind wir besonders stolz 
– vom Sportverein in Myto/Cz. – unweit von Prag.
Jede Mannschaft spielte gegeneinander und es wurde tech-
nisch ein sehr guter Fußball geboten. Fairness und Sportlich-
keit prägten dieses Turnier, aus dem am Ende die Mannschaft 
aus Myto als Sieger hervorging. 
Die Mannschaft erhielt den Dietmar-Bunk-Wanderpokal, der 
damit erstmals in unser Nachbarland, in unsere Partnerstadt 
Myto, geht.
Neben dem Fußballturnier des Nachwuchses gab es noch ein 
Preiskegeln, ein Volleyballturnier und das Torwandschießen.
Den Tag ließen wir mit einem gemeinsamen Abend ausklin-
gen, an dem wir mit unseren tschechischen Freunden ge-
mütliche Stunden verbrachten und wieder einmal festgestellt 
wurde, dass unsere Freundschaft lebt und wir gemeinsam 
optimistisch in unsere städtepartnerschaftliche Zukunft 
schauen.
So fiel die Verabschiedung am Sonntag auch etwas schwer 
und so mancher hatte eine Träne des Abschieds in den Augen. 
Aber wir sehen uns bestimmt schon bald alle wieder, dessen 
sind wir gewiß ...

Viele fleißige Hände sorgten dafür, dass dieses Wochenende 
zu einem Erfolg wurde. Ihnen allen gilt unser ganz großes 
Dankeschön!

Am Sonntag ging es dann für unsere Gäste wieder auf den 
Heimweg, der Vorstsnd bedankt sich nochmals bei Frau Kieß-
ling für ihre Mühe und Fleiß, den Sportleraustausch zu Stande 
gebacht zu haben.
Zum Schluss gab es noch ein gemeinsames Foto.

Nachruf
Wir müssen lernen, ohne Dich zu leben, 
aber durch die schönen, gemeinsamen 
Erinnerungen, lebst Du in unseren Herzen weiter.

Die Mitglieder des FSV Berga trauern um ihren, 
durch einen tragischen Unglücksfall viel zu früh aus 
dem Leben gerissenen engagierten Sportfreund

René Rohde
Trainer und aktiver Spieler des Altherrenteams, 
Spieler der 1. Herrenmannschaft und verantwortlicher 
Übungsleiter der F-Junioren.
Wir sind fassungslos, du hinterlässt eine große Lücke.
Wir versichern den Hinterbliebenen unser tiefstes 
Mitgefühl.

Im Namen aller Mitglieder 
des FSV Berga/Elster e.V.

Berga/Elster im Juli 2019
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Das war die 
Sommer(Wasser)party 
2019 ...
am 13. Juli 2019 war es endlich wieder so-
weit, der Brauchtums- und Kirmesverein
Berga/Elster hatte eine tolle Party organi-
siert und deshalb extra den DJ Oli von Der 
Soundland-Disco aus Mallorca einfliegen lassen ...

Schon im Vorfeld gab es natürlich viele organisatorische und 
technische Dinge zu klären und zu realisieren. 
Alle verfügbaren Vereinsmitglieder und weitere helfende Hände 
waren mit großem Einsatz dabei, um alles bestens vorzube-
reiten.

Auch ein „heißer Draht“ zum Wettergott wurde genutzt und 
anfangs sah es auch noch sehr gut aus. Viele Gäste durften wir 
begrüßen und der Abend nahm seinen Lauf ...
Bis, ja bis gegen 21.30 Uhr doch ein Unwetter über Berga tobte 
... „Land unter“ hieß es und wir waren froh, mit Zelten etwas 
Schutz vor den Wassermassen zu haben. 
Nur wenige ließen sich entmutigen, die meisten Gäste blieben 
trotz der „Fluten“ unserer Party treu und tanzten weiter. Das 
Motto lautete:

„Bei schönem Wetter kann doch jeder feiern!“

Bis zum frühen Morgen herrschte ausgelassene Stimmung         
bei heißen Rhythmen sowie leckeren Speisen und frischen Ge-
tränken.

Es war eine gelungene Party und allen, die daran beteiligt 
waren, unser ganz großes Dankeschön!

Wir wissen, auch wenn uns der Wettergott nicht gut gesonnen 
ist, wir verstehen es trotzdem zu feiern.

Ausblick auf die Kirmes 2019
Das nächste Fest des Brauchtums- und Kirmesvereins steht 
schon in den Startlöchern, denn vom 01. – 08.09.2019 findet 
die Bergaer Kirmes statt. Das detaillierte Programm wird in 
der Augustausgabe der Zeitung veröffentlicht. WICHTIG aber 
schon jetzt, dass die leckerste Marmelade und der beste Ho-
lunderschnaps dieses Jahres für unsere Wettstreite reserviert 
wird. Abzugeben sind die Proben dann – wie auch in den letzten
Jahren – bei Mario Heine im Versicherungsbüro oder jedem 
unserer Vereinsmitglieder.

Rechtzeitig vor der Kirmes startet auch das Berger Kirmesrät-
sel, an dem sich Geschäfte und Einrichtungen unserer Stadt 
beteiligen, die dann jeweils entsprechende Hinweisschilder 
anbringen. Es locken Einkaufsgutscheine für Platz 1 bis 3. Die 
Gewinner werden am Kirmeswochenende ermittelt.

Aufrufen möchten wir auch noch einmal zur Beteiligung am 
Festumzug. Jeder, der ein Bild gestalten möchte, ist uns herzlich 
willkommen. Einen „Dreizeiler“ für die Moderation bitten wir 
im Vorfeld bei uns abzugeben, damit auch die richtigen Worte 
gefunden werden können.

Alle Bergaer, die Einwohner unserer Ortsteile und Gäste aus 
NAH und FERN sind uns HERZLICH WILLKOMMEN!

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e. V.

„Immer wieder sonntags“ 
hieß es für unser Berga/Elster 
am 23.06.2019. Neben Ingrid 
Wiese, die den Osterpfad vor-
stellte, durften wir, Josefin Stei-
ner, Christin Steiner und Jana 
Müller, den Bergaer Carnevals 
Verein 1965 e.V. in der Live-
show mit Stefan Mross vertre-
ten. Wir zeigten einen kleinen 
Ausschnitt aus der Choreogra-
fie unseres Funkenmariechens 
Josefin. Es war eine tolle Erfah-
rung, einmal hinter die Kulissen 
einer so großen Fernsehproduk-
tion zu schauen. Ein weiteres 
Highlight war der Besuch des 
Europapark Rust, in dem sich 
auch die Showbühne befindet. 
Wir sind stolz, dass wir unse-
ren Ort vor so großem Publikum 
präsentieren durften. 
Wir freuen uns auf die kommen-
de 55. Saison. Gelle Hee! 

Jana Müller 

Geldübergabe
Am Donnerstag, dem 11.07.2019, übergab uns Frau Dia-
na Skibbe (MdL) der Partei die LINKE einen Scheck über 
300,00 € für die Ausrichtung des Fussballturnieres mit 
unserer Partnerstadt Myto. Das Geld stammt aus Der Al-
ternativ 54 – eine Aktion der Landtagsabgeordneten der 
Linken, die ihre Diätenerhöung zum Teil in diese Aktion 
spenden, Bisher wurden schon über 1 Million € gespendet.
Den Antrag hierfür stellte Frau Kießling. Danke hierfür.

Ingrid Wiese, Christin Steiner (davor 
ihre Tochter Jolina) Josefin Steiner 
und Jana Müller 

Der LSV Wolfersdorf veranstaltet in diesem Jahr wieder 
ein Oktoberfest.

Wann: 	 21. September 2019
Wo: 	 Saal Wolfersdorf
Beginn: 	19:00 Uhr

Bei Tanz und Musik sowie guter Laune wollen wir den 
Oktober willkommen heißen.

Kartenvorverkauf mit Platzre-
servierung und Verzehrgut-
schein bei Katrin F., 
Tel. 0172/1393500
oder Volkmar G., 036623/25157
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AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

23. Folge
Zu den Handwerkszünften in Berga und Umgebung kann man 
in dieser Zeit keine Kunde erhalten, denn die Handwerksauf-
zeichnungen in Berga beginnen erst um 1656. Sicher waren um 
diese Zeit schon einzelne Gewerke in der Stadt vertreten. Aus 
einem Innungsstatut der Geraer Tuchmacher des Jahres 1478 
ist ersichtlich, dass z.B. die Leineweber merkwürdigerweise 
mit den Schäfern, Badern, Spielleuten, vom Henker ganz zu 
schweigen, zu den unehrlichen Handwerkern gehörten. Bei 
den Leinewebern hing das damit zusammen, dass sie auf dem 
Land ihr Gewerbe betrieben und ursprünglich nicht Deutsche 
sondern Slawen waren. Crossen an der Elster bedeutet z.B. 
Weberdorf, Krosno = Webstuhl! Der Slawe aber, der „Wend“ 
galt als unehrlich. Der Name „Wend“ galt selbst im späteren 
Mittelalter als ärgstes Schimpfwort.

Im Jahr 1480 kam es unter den Bergaer Herrschern zu einer 
neuen Belehnung. Kurfürst Ernst und Herzog Albrecht von Sach-
sen belehnen die edlen Herren, Heinrich den Älteren, Herrn 
Heinrich den Jüngeren und Herrn Heinrich den Mittleren von 
Weida, Herren zu Wildenfels (Enkel Heinrichs XIX von Weida, 
Herr zu Berga) mit Schloss und Städtlein Wildenfels und anderen 
Gütern, dabei auch mit dem Lehen über die Ritterschaft in der 
Pflege zu Berga.
Am 8. November 1485 – mit dem Leipziger Vertrag kam es zu 
erneuter Teilung zwischen den wettinischen Brüdern Ernst und 
Albrecht; Berga blieb beim Teil des Kurfürsten Ernst.
In diesem Jahr verleihen die fürstlichen Brüder Ernst und Alb-
recht fünf in Großkundorf gesessene Männer, welche von Nickel 
von Wolfersdorf gekauft waren, dem Kaspar Bose, Hans Bosens 
Sohn und seinem Schwager, Er Götzen von Wolfersdorf auf 
Berga, Ritter, Verweser von Sagan. (Kaspar Bose war Edelmann 
und saß in Trünzig)

Am 25. Februar 1488 wurden Götz und Hans von Wolfersdorf 
erneut mit Schloss und Stadt Berga belehnt, besonders mit den 
Ober- und Niedergerichten, Zinsen, Diensten, und Steuern und 
allen anderen Rechten.

OBER – und UNTERGERICHTE
Der Obergerichtsbarkeit (auch „Gericht über Hals und Hand“) 
unterliegen alle schwerwiegenden Fälle wie Brandstiftung, 
Mord und Totschlag und deren Verurteilung bis hin zur Bestra-
fung an Leib und Leben.
Die niederen Gerichte (auch „Erbgerichte“) sind für alle bürger-
lichen Sachen, Strafen, und Bußen, z.B.: Haare raufen,Schläge, 
die nicht tödlich sind, auch keine Lähme bringen, daraus auch 
keine Wunde entsteht, die braun und blau wird; Nasen bluten, 
Maulschellen, Zahnbluten, so sie nicht wackeln, auch andere 
Blutrünsten wie mit Nägeln kratzen oder sonst verletzen daraus 
keine Wunde mit Lähmung entsteht; schlechte Lügen strafen, 
schlechte Worte, die außerhalb hohen und befreiten Personen 
und Örtern geschehen, unzüchtig, mutwilliges Geschrei, Mes-
serzüge, wenn niemand dadurch beschädigt wird; Messer und 
verbotene Waffen tragen, oder verbotene Spiele spielen; Dieb-
stähle, die weniger als 4 Groschen wert sind; und alle bürger-
lichen Sachen, die nicht von peinlichen Sachen herrühren, als 
Schulden, Schäden, Pfändung der liegenden und stehenden, 
fahrenden, beweglichen oder unbeweglichen Güter, welche 
viel oder wenig betreffen.

Friedrich III. der Weise, ernestini-
sche Linie, * 17. 1.1463 in Torgau, † 
05.05.1525 in Lochau, regierte über 
Berga von 1486 – 1525, Bildnis von 
Albrecht Dürer, um 1906 befand sich 
das Bild in der Berliner Gemäldega-
lerie (Kaiser Friedrich Museum), der 
Kurfürst Friedrich hielt sich 1496 auf 
der Osterburg auf, Entstehungszeit des 
Bildes 1495 – 1498, aus Sponsel „Wet-
tiner Herrscherbilder“, Bildsammlung 
Tafel 7
Friedrich III. regierte gemeinsam mit 
seinem Bruder Johann der Beständige. 

Er lehnte 1519 die Kaiserkrone ab. Nach seinem Tod bekam sein 
Bruder Johann der Beständige die Kurwürde.

Am 11. September 1491 wird „unser stadt insigil“ genannt, 
ohne dass dieser erhalten ist. Das Siegelbild zeigt ein Kruzifix.
Die Brüder Götz und Hans von Wolfersdorf verpachten dem 
Städtchen ihren Weinkeller und die Schankstätte mit „schen-
cken, breuen, melchen, kaufmanschacz, kramerey und gast-
haltungen“ gegen 10 Rhein. fl jährlich. Auch die niedere Ge-
richtsbarkeit übergaben die Brüder dem Bürgermeister und 
dem Gemeinderat
Damit erhielten die Bergaer eine neue, wenn auch geringe Er-
werbsmöglichkeit: das Bierbrauen. Es begann damit aber auch 
der Bierstreit mit den umliegenden Ortschaften. Berga pochte 
auf sein Recht der Bannmeile, die alle Ortschaften innerhalb 
dieses Bereiches verpflichtete, nur in Berga ihr Bier zu kaufen. 
Da dies aber von geringer Qualität war, kam es oft zu Streit 
und Ausfälligkeiten.
Berga bekommt ein Rathaus.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Das Museum 
Reichenfels Hohenleuben 

im August 2019
13. Juli bis 06. Oktober 2019	 Sonderausstellung 
Von der Camera obscura zur Digitalkamera
Ein Streifzug durch die Geschichte der Fotografie
Eine Ausstellung des Sammlers, Hobbyfotografen und VAVH-
Vereinsmitglieds Reiner Ernst aus Brückla/Hohenleuben

Reiner Ernst aus Brückla/Hohenleuben ist Mitglied im Vogt-
ländischen Altertumsforschenden Verein zu Hohenleuben e.V., 
begeisterter Hobbyfotograf und Sammler alter Kameras. Mit vie-
len dieser nunmehr schon historischen Apparate hat er selber 
noch fotografiert, in der Dunkelkammer seine ersten s/w-Fotos 
entwickelt und freut sich heute über die Möglichkeiten der di-
gitalen Fotografie.
Für den Streifzug durch die Geschichte der Fotografie präsentiert 
er mehr als 60 Fotoapparate und fotografisches Material aus 
seiner Sammlung. Eine selbstgebaute Camera obscura führt den 
Betrachter zum Ursprung der Fotografie. Am Ende der Ausstel-
lung steht die moderne Digitalisierung der eigenen Objekte des 
Museums Reichenfels. 

30. August 2019, 19.00 Uhr	
Im Rahmen der Sonderausstellung findet eine Filmvorführung im
Museum Reichenfels statt.
Was weckt noch mehr Erinnerungen als alte Fotos? … alte Filme!
Gezeigt wird ein Originalfilm aus dem Jahre 1957 vom III. Ru-
inenfest in Reichenfels-Hohenleuben.
Die Filmaufnahme gehört zur musealen Sammlung, wurde auf-
gearbeitet und auf moderne Medienträger überspielt.
	
Öffnungszeiten:	 Di - Do 	 10 – 16 Uhr
		  Sa, So	 13 – 17 Uhr   

Museum Reichenfels, Reichenfels 1a, 07958 Hohenleuben
www.museum-reichenfels.de

Mobile Jugendsozialarbeit Südost – 
Streetwork Manuel Fischer

Sprechzeiten sind donnerstags zwischen 14:00 und 17:00 Uhr 
im Club2000 in der Zentastr. 6a in Greiz. Erreichen könnt ihr 
mich unter der Telefonnummer 0162 4499924 oder via Facebook/ 
Instagram (Manuel Streetwork Greiz). 
Ihr könnt mich ansprechen, anrufen oder auch anschreiben, 
wenn ihr Stress habt, Unterstützung braucht, euch was be-
drückt, ihr euch benachteiligt fühlt oder einfach reden möchtet.
Natürlich aber auch, wenn ihr in eurer Freizeit aktiv werden 
möchtet oder ihr Ideen habt, was in eurer Stadt/Gemeinde fehlt 
oder verändert werden sollte.
Jede Kontaktaufnahme ist freiwillig und erfolgt ohne Vorurteile 
und Bedingungen. Unsere Gespräche sind und bleiben stets 
vertraulich.

Sonstige Mitteilungen

Mein Heimatort
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NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 21. August 2019.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, 
dem 12. August 2019.

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon:0157 – 395 40 771
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.
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Für die vielen Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke anlässlich unserer

GOLDENEN HOCHZEIT
möchten wir uns bei allen 

Verwandten, Freunden, Bekannten und 
Nachbarn recht herzlich bedanken.

Ein besonderes Dankeschön gilt 
unseren Kindern und Enkeln für die 

Hilfe und Unterstützung.

Inge & Klaus Schott 

          Wolfersdorf, 
           im Juni 2019

Für die Glückwünsche, Geschenke, 
Blumen und Geldzuwendungen zur  

JUGENDWEIHE
möchte ich mich, auch im Namen meiner
Eltern, bei allen Verwandten, Nachbarn,
Bekannten, und Freunden recht herzlich

bedanken.

   Erik Rehor
Berga, im Mai 2019

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 5,5 l/100 km (kombiniert), 7 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km (außerorts); Co2-Emissionen: 125 g/km

EZ: 01/2019, 110 kW (150 PS), 10 km, Desert Island Blue Metallic, scheckheftgepflegt, ABS, elektr. 
Fensterheber, Alufelgen, Nebelscheinwerfer, Navigationssystem, Dachreling, Klimaautomatik, Sitz-
heizung, Tempomat, Einparkhilfe, Bordcomputer, ESP, getönte Scheiben, Nichtraucherfahrzeug, Start/
Stop-Automatik, Multifunktionslenkrad, Sportfahrwerk, Sportsitze, Bluetooth, Isofix, beheizbare 
Frontscheibe, beheizbares Lenkrad, Lederlenkrad, Lordosenstütze, Sprachsteuerung, USB

22.990,- €
MwSt. ausweisbar

Ford Focus 
Turnier 1.5 Eco Boost
Start-Stopp-System
ST-LINEHochzeit & Event DJ

Thomas Heerwagen

thomas.heerwagen@hotmail.de

       +491717531177

einfach unter whatsapp DJ buchen

       www.facebook.com/1a.music

       www.instagram.com/dj_1a_music/
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Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Mietangebot Weida: 2-Zi.-
Whng. + Kü. u. Bad (oder + 
3. Zi. dazu), franz. Balkon, 
3. OG, 71 m² (+ ca. 22 m²), 
freier Blick z. Osterburg, neu 
aufwendig san. (alte Jugend-
stil-Türen, Natur-Dielen 
gewachst, neues Parkett), kl. 
Bad m. Wa. u. Lüfter, KM ab 
330,- € (oder + 102,- €) + NK 
u. Kaut., Tel. 036603/44471 
oder 0176/27396406, Web: 
markt16-weida.de, Bilder 
unter e-bay Kleinanzeigen

Ladenlokal Zentrum, 
Markt 16, Weida  
e-bay Kleinanzeigen, 
Tel. 036603/44471 oder 
089/831666

KLEINANZEIGEN
Danksagung

Gedanken und Augenblicke werden uns immer an Dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen und Dich nie vergessen lassen.

In der Zeit des Abschieds durften wir noch einmal erfahren, wie viel Freundschaft 
und Wertschätzung meinem lieben Lebensgefährten und Papa, Sohn und Bruder

René Rohde
entgegengebracht wurde. Wir sind überwältigt von der zahlreichen herzlichen 
Anteilnahme aller Angehörigen und Verwandten, guten Freunde, Bekannten, 
Nachbarn, Kollegen sowie den Mitgliedern des FSV Berga und möchten uns ganz 
herzlich bei allen bedanken für die vielen Zeichen der Freundschaft und 
Verbundenheit, die vielen Beileidsbriefe, tröstenden Worte, stillen Umarmungen, 
Blumen- und Geldspenden sowie für die Begleitung auf dem letzten Weg unseres 
lieben René. Ein Dank auch dem Bestattungshaus S. Heisig und Herrn Lange für 
die tröstenden Worte sowie dem Gasthof „Zum heiteren Blick“.

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung

Isabel Polster mit Charly
Peter und Ilona Rohde

Berga und Teichwolframsdorf, im Juli 2019

Romana
Jäger

* 25.06.1930  † 06.06.2019

Berga, im Juni 2019

Eine Stimme die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,
ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck oder eine liebevolle Umarmung, 
für Karten und Geldspenden, für alle Zeichen der Liebe, 
Freundschaft und Anteilnahme.

im Namen aller Angehörigen

Romana Schröder

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

07570 Weida · Pfarrstraße 1
Telefon: (03 66 03) 6 22 25

www.bestattungsinstitut-pietät.de

– auch in Ronneburg, Gera und Greiz –
DER LETZTE WEG IN GUTEN HÄNDEN

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Telefonisch immer erreichbar – Tag und Nacht

Erledigung aller Formalitäten · Beantragung Witwenrente

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften
Steinmetzmeister Stefan Rau 

Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · steinmetz-rau@gmx.de 

Telefon: 0170/5968319

R A U
S T E I N M E T Z
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DANKSAGUNG

Abschied nehmen, das ist schwer,
wohin man geht, dein Platz ist leer,

dein Herz ist ruhig und stumm,
was uns von dir erhalten bleibt

ist Erinnerung.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den zahlrei-
chen Beweisen der Achtung und Würdigung meines 
lieben Mannes, unseres guten Vatis, Sohnes, Opas 
und Freundes, möchten wir uns recht herzlich bei 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Francke 
für die würdevolle Begleitung.

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
seine Karin

seine Kinder mit Familien
seine Mutti Waltraud

sowie seine Geschwister mit Familien

Wolfersdorf, im Juni 2019

Bernd
Schmidt

* 12.02.1961

† 12.06.2019

Das Leben wird jetzt anders sein, 
doch die Erinnerung bleibt ewig bestehen.

Danke

Wir haben in aller Stille von unserem geliebten Mutterherz

Thea Arbaschautzki
Abschied genommen.

Auf diesem Weg möchte ich mich für die Beweise 
der aufrichtigen Anteilnahme, einen stillen 

Händedruck sowie Geldzuwendungen bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Francke 

sowie dem Redner Herrn Karl Roth und dem 
Pflegedienst Marion Fröhlich für die liebevolle 

Betreuung.

In stiller Trauer
Ute und Reiner Tesche

Maria, Isabella und Moritz
und Eddy

Berga, im Juni 2019

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 10.00 - 14.00 Uhr
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
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Du bist nicht tot, du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns und gehst durch unsere Träume.

(Michelangelo)

Mit Trauer im Herzen nehmen wir Abschied von

Martha Forsthoffer
geb. Kocner

* 29.11.1930          † 12.07.2019

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann Willy
Tochter Maria und Ehemann Reinhardt
Tochter Sabine und
Lebensgefährte Hans-Jürgen
Tochter Christine und Ehemann Uwe
Enkelin Anne und Morris
Enkel Andy mit Katja
Enkel Ronny mit Lisa
Enkelin Cornelia mit Dirk und
Urenkel Knut
sowie alle Anverwandten

Die Verabschiedung findet am Samstag, dem 
27. Juli 2019, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Berga/Elster statt.

Danksagung

Im Leben warst Du stets bescheiden,
schlicht und einfach lebtest Du,
mit allem warst Du stets zufrieden,
nun schlafe sanft in stiller Ruh.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
durch liebevoll geschriebene und gesprochene 
Worte, stillen Händedruck, Blumen und
Geldzuwendungen sowie die Teilnahme an der 
Trauerfeier für unseren lieben Verstorbenen

Rolf Roth 

bedanken wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich. Besonderer 
Dank gilt dem Pflegeheim „Haus Kolin Station 2“, 
dem Bestattungshaus Francke, dem Redner Herrn 
Lange, dem Blumengarten Wünschendorf für den 
Grabschmuck sowie den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Berga. 

In stiller Trauer
seine Töchter Anneheide
und Kerstin mit Familien
im Namen aller Anverwandten

Berga, im Juli 2019
Abschied:
Wir lassen nur die Hand los,
nicht den Menschen.

(Anke Maggauer-Kirsche)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Karl-Heinz Selig
* 18.02.1944      † 08.07.2019

In stiller Trauer
Karin Selig
Steffen und Ute Selig
mit Kindern und Enkelkindern
Mandy Selig
Erich Selig und Familie
sowie alle Angehörigen

Gera und Cottbus, im Juli 2019

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 26. Juli 2019, um 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Zwötzen statt.

Traurig, dich zu verlieren.
Erleichtert, dich erlöst zu wissen.
Dankbar für die Zeit mit dir.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von 

Günter Trampel
* 16.05.1949         † 10.07.2019

Schnaittach, Karpfenstr. 12a

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Anett Trampel
Katrin Aehnlich mit Familie
Anita Horn
im Namen aller Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am 3. August 2019 um 
11.00 Uhr auf dem Friedhof Schnaittach statt.
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Ab sofort finden Sie uns in der
DROGERIE BERLIN, BAHNHOFSTR. 1
in Berga.
Tel: 03 66 23 / 23 79 60 · Mobil: 0178 / 21 02 47 0

SOMMERSCHLUSSVERKAUF

30% auf Damenhosen

40% auf Damen- und Kinder
Oberbekleidung
Wir sind wie gewohnt für Sie da!

– weiterhin Änderungsschneiderei –

Aufgabe Geschäftstätigkeit
Bekanntmachung

Bestellung Amtsverwalter

Am 30.06.2019 habe ich meine Geschäftstätigkeit aufgegeben.

Als mein Amtsverwalter wurde vom
Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft der

Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur
Herr Dipl.-Ing. (FH) Thomas Zein

bestimmt.

Er wird Sie in der Vermessungsstelle in der
Goethestraße 5 b, 07545 Gera

Tel.: 0365/ 8 25 85 – 0 · Fax: 0365/ 8 25 85 – 10
E-Mail: vermessungsstelle@vbzein.de

ab sofort betreuen.

Ich möchte mich recht herzlich bei allen privaten und öffentlichen
Geschäftspartnern für die gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren 

bedanken.

Dipl.-Ing.(FH) Michael Arndt
ÖbVI i.R.
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG 3-RAUM-WOHNUNG 4-RAUM-WOHNUNG
PERFEKT FÜR ZWEI!
Prof.-Simmel-Str. 30 / EG
Gera Debschwitz / 52,24 m²

MAISONETTE-WOHNUNG!
Goethestr. 7a / 1. OG
Gera Stadtmitte / 93,4 m²

ZENTRAL IN LUSAN!
Zeulsdorfer Str. 55 / 5. OG
Gera Lusan / 69,02 m²

◼ Bezugsfer t ig, Balkon, Küche mit 
 Fenster, Einbauküche vorhanden, 
 Tageslichtbad modern gef liest mit 
 Badewanne und Waschmaschinen-
 anschluss, Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Grünf läche hinter dem 
 Haus, Haltestelle ÖPNV, Stadtwald,
 Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 292,54 € (zzgl. 112,32 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1961, 88 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Sanier ter Altbau, Loggia, Küche mit 
Fenster, Einbauküche vorhanden, 

 modern gef liestes Tageslichtbad mit 
Badewanne, separates WC, 

 Abstellraum in der Wohnung

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, Kita,
 Hauptbahnhof, Einkaufsmöglichkeiten  

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 616,44 € (zzgl. 200,81 € Nebenkosten)
 Daten Bedar f sausweis

 B J: 1936, 116 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Bezugsfer t ig, Aufzug, Balkon, helles 
Wohnzimmer, Bad modern gef liest mit 
Badewanne und Waschmaschinen-

 anschluss, Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Spielplat z, 
Kita, Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 310,59 € (zzgl. 165,65 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1975, 92 kWh/(m²a), Fe rnwärme
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NEU IN GERA
NEU IN GERA

NEU IN GERAIN GERA: AM RADWEG HINTER BAUHAUS (HONDA)
IHR E-BIKE-SPEZIALIST

STÄNDIG NEUE BIKES ZUR AUSWAHL

IHR E-BIKE SPEZIALIST

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11a
Tel.: 03 65 / 25 765 878 ∙ www.ebike-gera.de

WWW.EBIKE-GERA.DE

RIESEN AUSWAHL AN BIKES

8 MARKEN FÜR SIE

JETZT PROBEFAHRT BUCHEN

IHR E-BIKE SPEZIALIST

   
  H

IN
TE

R 
DE

M SÜDBAHNHOF

ALDI

IHR E-BIKE SPEZIALIST

Radweg im Ufer-Elster-Park                Radweg im Ufer-Elster-Park                Radweg im Ufer-Elster-Park

AM RADWEG IM UFER-ELSTER-PARK

SO FINDEN SIE UNS:

Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2 
07950 Zeulenroda-Triebes 

Schuh-Petters GmbH 
07545 Gera | Berliner Str. 136 
Telefon 0365. 83 32 50  
info@schuh-petters.de 
www.schuh-petters.de

DIABETES?
Mit unserem Wissen rund um den diabetischen Fuß  
helfen wir Ihnen mit maßgefertigter Versorgung,  
die Ihre tägliche Lebensqualität verbessert.  
Damit Sie sicher im Leben stehen. Fragen Sie uns. 


